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Kurzbiographie 

Hans Klement wurde am 24.12.1909 in Klausen-Leopoldsdorf in Niederösterreich, damals zu 
Österreich-Ungarn gehörig geboren. Im Zweiten Weltkrieg war er jahrelang Soldat an der 
Front.  

Am 11. November 1971 wurde er über ein Restmandat Wiener Landtagsabgeordneter und 
Mitglied des Gemeinderats, was er bis 23. November 1973 blieb. Außerdem war Klement ein 
langjähriges Mitglied im Parteivorstand und stellvertretender Landesparteiobmann von 
Wien. 

Im Jahr 1973 legte er alle Parteifunktionen freiwillig zurück, nachdem er sich in einem 
Interview gegen eine Koalition mit Bruno Kreisky ausgesprochen hatte.  

Hans Klement verstarb am 20.4.1990 in Wien. 
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